
Ein breit abgestützter Verein
Der Verein der Orgelfreunde der Luzerner Hofkirche legt Wert darauf, gut
in das liturgische und kirchliche Leben der Luzerner Hofpfarrei und der
Katholischen Kirche Stadt Luzern eingebettet zu sein. So sind im Vorstand
neben privaten Liebhabern/-innen der Hoforgelmusik Delegierte der 
Pfarrei St. Leodegar, des Kollegiatstiftes St. Leodegar und der Kirchge-
meinde Luzern vertreten.

Künstlerisch hoch stehend und vielfältig
Die künstlerische Leitung des Vereins liegt bei Hoforganist Wolfgang 
Sieber. Sein langjähriges Engagement bürgt für eine hohe Qualität der
Veranstaltungen und für eine Programmgestaltung, die keine Berührungs-
ängste mit den unterschiedlichsten Musikstilen und -epochen kennt.
Wolfgang Sieber stellt seine lokalen, nationalen und internationalen 
Kontakte uneigennützig in den Dienst einer lebendigen, immer wieder neu
Impulse hervorbringenden Orgelkultur in der Luzerner Hofkirche.

Der Verein der Orgelfreunde der Luzerner Hofkirche freut sich, wenn Sie
mithelfen, dieses Kulturengagement zu fördern.

Kontakt
Verein der Orgelfreunde der Luzerner Hofkirche
Sekretariat: 
Margareth Lussi-Brun
Dreilindenstrasse 79
6006 Luzern
Telefon 041 420 25 35
hoforgeln@tlussi.com

Orgelkultur fördern
und miterleben – 
im Verein Orgelfreunde 
der Luzerner Hofkirche

Sie sind mit dabei?
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Postkonto 60-736218-3
www.hoforgel-luzern.ch



Klanggewaltige Orgelarena

Die Grosse Hoforgel ist 350 Jahre alt und so gross wie ein Wohnhaus!
Darin stehen 5945 Pfeifen. Einige davon klingen so hoch (15 g schwer und
einige Millimeter lang), dass nicht alle Menschen sie zu hören vermögen.
Die grösste (10 m), schwerste (383 kg) und weltälteste (1662) Prospekt-
pfeife bringt hölzerne Teile in der Hofkirche zum Vibrieren! Vor 150 Jah-
ren erbaute Friedrich Haas aus Eigeninitiative im Kirchenestrich ein
zusätzliches Fernwerk mit etwa 700 Pfeifen und der damals welteinzigen
Regenmaschine.

Ein Riesenorchester mit 6000 Pfeifen...
Mittels 300 Rosenholztasten – vom Organisten mit Fingern und Füssen
gespielt – erklingen Trompeten und Bombarden, Flöten und Hummeln,
menschliche und himmlische Stimmen. Zart klingt das Salicional oder die
Physharmonica; silberhell tönen die Mixturen oder das fünffache Cornett.
Das Tutti der Hoforgel erbringt einen Schalldruck von beinahe 100 dB.
Zusammen mit der Gewittermaschine (Regenmaschine und längste
Geräuschpfeifen) sind wir in eine Arena dell’organo versetzt, wo wir 
dramatischen Naturschilderungen beiwohnen können.

... und weltberühmten Referenzen
Künstler aus aller Welt wie Marie-Claire Alain, Marie-Louise Langlais,
Marie-Bernadette Dufourcet, Naji Hakim, Wolfgang Seifen, Johannes
Geffert, Susan Landale haben ihre CD-Einspielungen auf der Luzerner
Hoforgel realisiert.

Zurück in der Orgellandschaft: die Walpenorgel
Sie ist die «jüngere Schwester» unserer Grossen Orgel und wurde von
Silvester Walpen 1841 erbaut und 2003 restauriert. Vier Keilbälge dienen
der freien Windversorgung, und die auf ein Präludier- und Hauptmanual
verteilten Pfeifen – das zusätzliche Pedalwerk besteht nur aus Holzpfei-
fen – stehen auf den originalen Windladen. Die 1353 Pfeifen werden
mechanisch angespielt.

Orgelkultur fördern und miterleben

Die einzigartige Orgellandschaft der Luzerner Hofkirche verdient es, neben den liturgi-
schen Einsätzen auch immer wieder für besondere kulturelle Ereignisse zu erklingen.

Die traditionellen Konzerte im Sommer sollen in ihrer Dichte und Vielfalt erhalten und durch weitere
Anlässe während des Jahres ergänzt werden.

Am 21. Juni 2004 wurde dazu der Verein der Orgelfreunde der Luzerner Hofkirche gegründet. Der
gemeinnützige Verein möchte die Ausstrahlung der Hoforgeln fördern, indem er
– die Organisation und Durchführung von Konzerten mit den Orgeln der Hofkirche unterstützt und
– den Wiedereinbau des stillgelegten historischen Pfeifenmaterials der Grossen Hoforgel in die

Orgellandschaft der Hofkirche (Projekt Echowerk) ermöglichen hilft.

Helfen Sie mit
Wenn Ihnen die Orgelkultur an der Grossen Hoforgel und der restaurierten Walpenorgel am Herzen
liegt, können Sie, liebe Musikfreunde/-freundinnen, dies durch Ihren Beitritt zum Verein bekräftigen.

Sie werden als Mitglied in den Genuss einer speziellen, für Sie gestalteten Orgelführung und weite-
rer kultureller Veranstaltungen rund um die Hoforgeln kommen. Als Gönner/in informieren wir Sie
regelmässig über alle Veranstaltungen (zum Beispiel auch Orgelreisen).

Der Vereinsbeitrag beträgt:
– 50 Franken für Einzelpersonen
– 80 Franken für Paare
– Gönner/innen leisten einen frei gewählten Beitrag nach ihren Möglichkeiten.
Spenden können vom steuerbaren Einkommen abgezogen werden (bei der Bundessteuer und in den meisten Kantonen).
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